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Es ist vielleicht gar nicht so schlecht, dass 
nicht jeder Traum in Erfüllung geht. Zu diesem 
Schluss kamen wir nach Paula`s Geschichte: 

 

Paulas Reisen  

(Tulipan Verlag) 

Paul Maar erzählt in  

sehr lustigen und ansprechenden  

Versen die Reise der kleinen  

Paula durch ihre Traumwelt. 

Dabei wandert sie von Land zu Land. 

Doch überall gibt es strenge  

Regeln und Verhaltensmuster, denen  

sich Paula nicht anpassen möchte. 

 

Wir haben die Geschichte aber nicht im Bilderbuch 
betrachtet, sondern im Papiertheater. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Später erzählten die Kinder die Geschichte, 
steckten die Bühnenbilder und spielten die 
Figuren. 

 

Hier dazu einige Bilder: 

 

 

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  



In den Volksschulen tüfftelten wir außerdem an 
einem kniffligen Rätsel. 

 

 

 

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

Im Kindergarten bastelten wir ein MiniBook, in 
dem noch viele Details fehlten...  

 

Der dicke Kugelkaiser bringt nun der Paula bei, 
was in diesem Land ganz wichtig sei: 

   

  „Allerstrengstens ist verboten  

  der Besitz von Knäckebroten. 

  Auch (was ganz besonders schade) 

  der Besitz von Schokolade. 

  Außerdem und überhaupt-ist nichts    

  Eckiges erlaubt!“ 

 

Die Kinder kombinierten sehr gut und hatten viele 
Ideen, welche Verbote in den jeweiligen Ländern 
es noch gab. Außerdem stellten wir uns die Frage:  

 

In welchem Land möchten wir leben? 

 



	  Im Märchenland zu leben hat Vorteile aber auch 
Nachteile. 

Das lernten wir im Bilderbuchkino:  

 

Die Froschkönigin 
von Heinz Janisch/ 

  Annette Betz Verlag 

 
„Ich will nicht länger alleine  

in diesem riesigen Schloss leben! 

Ich will nicht länger alleine  

in diesem breiten Bett schlafen!  

Ich will nicht länger alleine  

spazieren gehen! 

Ich will einen Prinzen – und zwar sofort!“,  

brüllt die temperamentvolle Prinzessin jeden Tag. 

 

Ein modernes Märchen erzählt die Suche nach einem 
Prinzen.  
Doch in der heutigen Zeit sind die Prinzen – 
selbst im Märchenland - sehr rar geworden.  
Einen einzigen Prinzen gibt es noch. Doch dieser 
will gar nicht heiraten. So wagt sich, an seiner 
Stelle, sein grüner Frosch ins Schloss ... 

 

Zuvor machten wir einen kurzen Streifzug durch 
das Märchenland. In dieser Woche bekam ich 
viele schöne Märchen erzählt... 

 

 

 

 

 

 



Der Märchenausklang folgte in „Schwarz & Weiß“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

begleitet von märchenhaften Harfenklängen,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

genossen wir stimmungsvolle Schattenmärchen... 

Doch nun haben die Hexen ausgeknuspert und die 
Prinzessinnen leben glücklich bis ans Ende mit 
ihren Fröschen im Teich. 

      Danke fürs Interesse. 

 


